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Hohlohmiss SW von Kaltenbronn

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Rastatt

Gemeinde: Gernsbach
Gemarkung: Reichental

TK25-Nr.: 7216 Gernsbach
R/H-Werte: 3457100 / 5396200
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Beschreibung:
Südwestlich von Kaltenbronn erhebt sich der Rücken des Hohloh, dessen Gipfel in 984 m NN vom Hohlohturm, früher

auch Kaiser-Wilhelm-Turm, erbaut 1897 (R 34 57 090 / H 53 97 090), überragt wird. Er ist ständig geöffnet und erlaubt

einen umfassenden Ausblick in die weitere Umgebung. Südlich unterhalb breitet sich eine weite, ebene Landschaft

aus, die Hohlohmiss mit zwei offenen Wasserflächen, dem Großen und Kleinen Hohlohsee. Ähnlich wie das nahe

gelegene Wildseemoor handelt es sich hierbei um eine großflächige Plateauvermoorung, wie sie für zahlreiche

größere und kleinere Landschaftsteile des nördlichen Buntsandstein(flächen)-Schwarzwalds typisch sind. Aufgrund der

hohen Jahresniederschläge und den überwiegend kühlen Temperaturverhältnissen konnten sich in den häufig

abzugsträgen Plateaulagen und großen Mulden ausgedehnte Hochmoore entwickeln.
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